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Vockenhausen, Dr. Sdiäfer (Tübingen), Hirsch, Frau Dr. 
Diemer-Nicolaus, Kleinert, Krall, Ollesch und der Frak- 
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Die vorbezeichnete Kleine Anfrage 


Welche Möglichkeiten sieht die Bundesregierung, den Schwierig- 
keiten zu begegnen, die in der letzten Zeit bei der Verfolgung 
von Straftaten in der Praxis entstanden sind, wenn staatsanwalt- 
schaftliche Verfolgungsmaßnahmen mit polizeilichen Präventivmaß- 
nahmen zusammengetroffen sind? 

beantwortet die Bundesregierung wie folgt: 

Die Bundesregierung ist sich der Bedeutung des in der Anfrage 
aufgezeigten Problems im Bereich der öffentlichen Sicherheit 
bewußt. Sie begrüßt deshalb, daß die Ständige Konferenz der 
Innenminister der Länder auf ihrer Sitzung vom 10. September 
1971 ihren Arbeitskreis II beauftragt hat, mit Vertretern der 
Justizministerkonferenz bzw. mit Vertretern von deren Arbeits- 
kreisen die mit der Anordnung unmittelbaren Zwanges in Zu- 
sammenhang stehenden Fragen zu erörtern und der Innen- 
ministerkonferenz einen Bericht darüber vorzulegen. Die Bun- 
desregierung wird an diesen Beratungen teilnehmen und ver- 
suchen, darauf hinzuwirken, daß zwischen den für die Straf- 
verfolgung und für die polizeiliche Gefahrenabwehr zuständigen 
Ministerien der Länder möglichst bald Einvernehmen erzielt 
wird. 
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